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Vorzulegen sind: 

der unterschriebene Bewerbungsbogen aus dem Onlineportal

Lebenslauf

Kopie des letzten Schulzeugnisses (Halbjahreszeugnis) 

Anmeldeschluss ist der 20. Februar eines jeden Jahres.

Stundentafel

Kernfächer   11 12 13

Deutsch    3 5 / 3 5 / 3

Englisch    3 5 / 3 5 / 3

Mathematik   4 5 / 3 5 / 3

Spanisch oder Niederländisch  4 4 4
(Wer in der vorhergehenden Schule nicht 4 Jahre in einer zweiten Fremd-
sprache unterrichtet wurde, muss bis einschließlich Klasse 13 am Fremd-
sprachenunterricht teilnehmen. Für alle anderen ist die Teilnahme freiwillig.)

Wochenstunden

www.bbs-friesoythe.dewww.bbs-friesoythe.de

Anmeldung

Informations- und Beratungsgespräche können über das 

Büro vermittelt werden.

unter www.bbs-friesoythe.de oder www.schueleranmeldung.de

Ergänzungsfächer  11 12 13

Politik    2 * - -

Geschichte   2 * 2 -

Religion    2 - 2

Biologie    2 2 2

Sport    2 2 2

Profilfächer   11 12 13

Pädagogik-Psychologie  4 4 4

Betriebs- und Volkswirtschaft  3 3 3

Informationsverarbeitung  3 3 3

Praxis    2 2 2

*   jeweils ein Halbjahr

eA: Anforderungen auf
erhöhtem Niveau

gA: Anforderungen auf
grundlegendem Niveau

eA gAeA gA



Lerninhalte
Im Profilfach Pädagogik-Psychologie steht der Erwerb von 
beruflichen und wissenschaftlichen Kompetenzen in den Berei- 
chen Sozialpädagogik und Psychologie im Vordergrund. 
Der Mensch als soziales Wesen mit seiner Persönlichkeits- 
entwicklung, seinem individuellen Verhalten und Handeln in ge-
sellschaftlichen Zusammenhängen und erzieherische Methoden 
sind Lerninhalte. Diese werden in Theorie und Praxis untersucht 
sowie projektbezogen vertieft behandelt.
Im Fach Betriebs- und Volkswirtschaft erwerben Sie ökono- 
mische und unternehmerische Kompetenzen. Im Unterricht 
erörtern Sie einzelwirtschaftliche Entscheidungen der Unterneh-
men und Haushalte sowie wirtschaftspolitische Maßnahmen des 
Staates.
Durch den gezielten Einsatz der Informationstechnologien er- 
werben Sie Medienkompetenz und berufliche Qualifikationen, die 
eine Grundvoraussetzung im heutigen Berufsleben darstellen.
Die Kernfächer Deutsch, Englisch und Mathematik 
werden sowohl auf grundlegendem als auch auf erhöhtem An-
forderungsniveau angeboten. Als besonderes Angebot können 
Sie neben Englisch auch Spanisch oder Niederländisch belegen.
Weitere Fächer im Stundenplan sind Biologie, Religion, 
Geschichte, Politik und Sport. 

Aufnahmevoraussetzung
Erweiterter Sekundarabschluss I    oder
Versetzung nach Klasse 11 auf dem allgemeinbildenden 
Gymnasium

GESUNDHEIT & SOZIALES

Berufliches
Gymnasium

Schwerpunkt
Sozialpädagogik

Ausbildung und Ausbildungsziele
Das Berufliche Gymnasium ist für Sie geeignet, wenn Sie ein 
Studium an einer Universität oder Fachhochschule anstreben 
oder spezielle Ziele in der Berufsausbildung verfolgen. Die am 
Beruflichen Gymnasium erworbene Allgemeine Hochschulreife 
(Abitur) ist gleichwertig dem Abschluss am allgemeinbildenden 
Gymnasium und berechtigt zum Studium für alle denkbaren Stu-
diengänge. 
Durch das berufsbezogene Profilfach Pädagogik- Psychologie, 
in dem umfangreiche sozialpädagogische und psychologische 
Kenntnisse vermittelt werden, bereitet das Berufliche Gymnasi-
um Gesundheit & Soziales besonders auf eine mögliche Ausbil-
dung in den sozialen Dienstleistungsberufen oder auf ein Studi-
um in den Bereichen Lehramt, Psychologie, Sozialpädagogik, 
Sonderpädagogik usw. vor.

www.bbs-friesoythe.de

Ausbildungsverlauf
Die dreijährige Oberstufe des Beruflichen Gymnasiums 
gliedert sich in die
Einführungsphase:    11. Schuljahrgang und in die
Qualifikationsphase: 12./13. Schuljahrgang
Die besondere Aufgabe der Einführungsphase besteht da-
rin, Ihre fachbezogenen Kompetenzen zu festigen und zu 
vertiefen. Dabei sind die unterschiedlichen Vorbildungen 
zu berücksichtigen, die Schülerinnen und Schüler der ver-
schiedenen abgebenden Schulen mitbringen.
In den letzten zwei Wochen des 11. Schuljahrganges ist ein 
14-tägiges Praktikum vorgesehen, das der beruflichen 
Orientierung dient.
In der Qualifikationsphase werden die in der Einführungs-
phase vermittelten Inhalte vertieft und erweitert.

Prüfungsfächer

1. Prüfungsfach:
Pädagogik-Psychologie

2. und 3. Prüfungsfach:
Deutsch, Englisch oder Mathematik

4. und 5. Prüfungsfach: (je nach Wahl des 2./3. Prüfungsfachs)

Betriebs- und Volkswirtschaft, 
Informationsverarbeitung, Mathematik,
Fremdsprache oder Deutsch 


